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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall II : TSV Zweiflingen 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Modl beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 traf die PSG Schwäbisch Hall II am Freitag, den 14. April
im 17. Saisonspiel auf den TSV Zweiflingen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Martin
Modl. Erstaunlich war, dass die PSG Schwäbisch Hall II diese Partie mit 4 und der TSV Zweiflingen
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Lange umkämpft war die Partie zwischen Fäth / Bauer und
Modl / Escherle, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Wenninger / Arnold wurden Stadler / Volz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Den Sieg
von Frank / Karle konnten Stadler / Benner im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Nicht ganz mithalten konnte Stefan Fäth, beim 1:3 gegen Martin Modl, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Lange mit Günther Wenninger ringen musste Hans-Martin Bauer, bis er seinen Kontrahenten
mit 10:12, 12:10, 11:9, 10:12, 11:9 niedergerungen hatte. An diesem Tag war es wirklich nur ein
Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2
Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte daraufhin
Sarah Stadler beim 11:8, 11:6, 11:2 gegen Eberhard Arnold. Nichts auszurichten hatte anschließend
Gerhard Stadler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Frank, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
die Tische. Die gewinnbringende Taktik fehlte nachfolgend Ralph Benner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Robin Escherle ab dem Start. Thomas Volz hatte gegen Luca Karle beim 9:11, 8:
11, 8:11 wenig auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Stefan
Fäth bekam dann seinen Gegner Günther Wenninger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:14 für Fäth und 13:19 für Wenninger
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hans-Martin
Bauer bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin Modl. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Bauer somit bei 6 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Modl ein 6:20 ausweist. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.04.2023 gegen
den SV Grossaltdorf, während der TSV Zweiflingen am 15.04.2023 gegen den SV Grossaltdorf
antritt.

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall II

Doppel: Fäth / Bauer 0:1, Stadler / Volz 0:1, Stadler / Benner 0:1 
Einzel: S. Fäth 0:2, H. Bauer 1:1, S. Stadler 1:0, G. Stadler 0:1, R. Benner 0:1, T. Volz 0:1 

 TSV Zweiflingen
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Doppel: Wenninger / Arnold 1:0, Modl / Escherle 1:0, Frank / Karle 1:0 
Einzel: G. Wenninger 1:1, M. Modl 2:0, M. Frank 1:0, E. Arnold 0:1, L. Karle 1:0, R. Escherle 1:0


